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Bekanntmachung .

Die zur Unterhaltung verschiedener öffentlicher Gebäude pro 1859 aus -

genommenen Arbeiten , bestehend in :

Gestattung der Anlage eines Kanals aus seiner Hofraithe in den HaMkanm

der Rheinstraße , soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die Gcneh ,

miaung desselben nichts einzuwcnden sei , wenn die Anlage des Kanals unter

den von der Herzoglichen Weqbauinspection gestellten Bedingungen erfolgt

89 Auf das Gch -ch des FAcdrich Käßberger und Consorten von hier

die Beleuchtung der Schwalbacher Chaussee , insbesondere die Aufstellung

zweier Gaslat - rnen zwischen dem Hause des Oberlehrers Lang und dem

Hause des Friedrich Kaßbergs betreff - , wird beschlossen , unter der Bedingung ,

daß durch die Ai .lage der Gasleitung der Stadtgememde keine Kosten er .

wachsen , für zwei weitere Laternen zwischen dem Hause des Oberlehrers

Laiig und dem Hause des Friedrich Kaßberger das Gaslicht auf städtische

^
Das

''

Gesundes Kaufmanns Karl Heinrich Ludwig Schmittus

aus Mannheim , dermalen dahier , um Rcccptwn m die hiesige Stadtgememde

zum Zwecke seiner Verehelichung nut Sophie Blum uon hier , wird vor

behältlich der Erwirkung des diesseitigen Staatsburgerrechtcs Seitens des

^ '
g ^ D

^
as

^

Gesuch
'

des Cursaalportiers Eberhard Johann Bienstadt

von Niederwalluf , Amts Eltville , dermalen dahier , gleichen Betreffs , wird

genehmigt .
Jnscripr Herzoglichen Verwaltungsaints rom 16 . l . M .

zum Bericht anher nütgethAlten Gesuche des Hofopticus I . Kriegsmann

aus Cöln um Gcstattuug des temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt

während

"
der Saison 1859 zum Zwecke des Verkaufs von optischen und

vdvstkalischen Instrumenten in den Colonnaden , soll berichtet werven , daß

von hier aus gegen die Genehmigung desselben nichts zu erinnern gefunden

w
^

dcn
wiederholte Gesuch des Schreinergefellen Karl Würz von

Zorn Amrs Langenschwalback , dermalen dahier , um Gestattung des tem¬

porären Aufenthaltes in hiesiger Stadt für sich und eine Familie wird

nunmehr bei Woblververhalten und unter dem Vorbehalte , daß Bittsteller

in semeni dermaliqen Arbeitsverhältiuffe verbleibt und weder er selbst noch

Glieder seiner Familie Geschäfte auf eigene Hand dahier betreiben , für die

V D ° « wLchL
' Wch K8 ® eor » Schill ! » « ° ° »

Srck Amts Rennerod , dermalen dahier , um Gestattung des ferneren tem -

porär
'
en Aufenthaltes in hiesiger Stadt für sich und seine Familie wird

Desgleichen das wiederholte Gesuch der Johannette Wagner von

Schöiibonl , Amts Diez , um Gestattung des temporaren Aufenthaltes ist

Das

^

Gesuch des Tünchergesellcn Joseph Dernbach aus Würges ,

Amts Idstein deimalcn daher , um Gestattung des ferueicn temporären

Aufenthaltes

"
in

^

hiesiger Stadt für sich und ferne Familie , wird unter diM

Vorbehalte daß Bittsteller in seinem dermaligcn Arbeitsverhalinffse verble .bt

knd weder
'

er seW noch seine Ehefrau Geschäfte auf eigene Hand dah . er

betreiben für die Dauer eines weiteren Jahres genehmigt .

Sä « , d « 21 . W « > 859 - ® ‘ r



Gchreinerarbeit veranschlagt zu

Schlosserarbeit ,
Tüncherarbeit ,

Maurerarbeit

Zimmerarbeit
Dachdeckerarbeit
Hüttenarbeit
Glaserarbeit
Spenglerarbeit

125 fl . 39 fr . , 31 fl . 11 fr ., 8 ff . 21
36 fr . , 22 fr .,

39 fl , 15 fl . , 6 fl . , 2 fl . , 1 fl .,
263 fl . 38 fr . , 45 fl . 5 fr . , 9 fl . 24

5 fl . 25 fr . , 3 fl . 30 fr . , 2 fl . 2
1 fl . 52 fr . , 1 fl . 31 fr . ,

3 fl . 30 fr . , 1 fl . 36 fr .,
9 fl . , 1 fl . 30 fr . ,
15 fl . ,
8 fl . 12 fr . ,
5 fl . 15 fr . ,
1 fl . 6 fr . ,

sollen Samstag den 12 . l . M . Morgens 10 Uhr in dem Geschästslofale
der unterzeichneten Behörde öffentlich an den Wenigstnehmenden vergeben
werden und werden Lusttragende mit dem Bemerfen eingeladen , daß die
Etats am Morgen vor der Versteigerung eingesehen werden tonnen .

Wiesbaden , den 4 . März 1859 . Herzog ! . Nass . Verwaltungs - Amt .
* 677 0r . Busch .

Bekanntmachung .
Donnerstag den 17 . März l . I . Nachmittags 3 Uhr läßt die Wittwe

Heinrich Müller von hier die nachgenannten in hiesiger Gemarfung gelegenen

Stck ^ - No . Mg . Rth . Sch . (51 . Beschreibung der Grundstück
1 ) 5898 — 64 — 3 Acker aus dem alten Erbenheimer Weg

Peter Schmidt und Johann Heinrich Bürt ,
gibt 14 fr . Zehnt und 18 fr . Grundzins¬
annuität ;

Acker aus den Rödern zw . Carl Christ »
und Ausstößen : , gibt 1 fr . 1 hfl . Zehntai
tat und ist mit Waizen besamt ;

Acker aus dem neuen Berg zw . Heinrich
und Johann Friedrich Häuser , gibt a t ?

Zehntannnität ;"
Acker im Wolfcnbruch zw . Michael Dietz

und Johann Heinrich Müller Wtw . ;
Acker ans dem Lebcrberg zw . Johann Nifolaus

Schmidt und Ionas Selb , gibt 8 fr . 3 hll .
Zehntannnität ;

Witst0bervormundschaftlichem Concense . in dem Rathhause dahier freiwillig

Wiesbaden , den 11 . Februar 1859 . Herzog ! . Landoberschultheiserei .
238 Westerburg .

2 ) 5899 2 76 79 3

3 ) 5900 — 20 21 3

4 ) 5902 1 — 69 3

5 ) 5903 — 39 16 3

Bekanntmachung .
Montag den 14 . März Morgens 9 Uhr wird in dem Wiesbadener Stadt «

Wald folgendes Gehölz öffentlich meistbietend versteigert :
1 ) im Distrikt Pfaffenborn a :

29 Klafter buchenes Bengelholz ,
38 ' / . Klafter gemischtes Bengelholz ,

7100 Stück buchene Wellen ,
600 „ gemischte „



2 ) im Distrikt Pfaffenborn b . :

Vi Klafter buchenes Bcngelholz ,
23S Stück buchene Wellen ;

3 ) im Distrikt Pfaffenborn e :
*
/ » Klafter buchenes Bengelholz ,

166 Stück buchene Wellen ;
4 ) im Distrikt Schläferokopf 1 . Thl . b :

s/4 Klafter aepenes Bengelholz ,
64 Stück buchene Wellen ,
63 „ gemischte „

5 ) im Distrikt Gehrn f :
126 Stück buchene Wellen .

Der Anfang wird im Distrikt Pfaffeuborn a . gemacht .

Wiesbaden , den 3 . März 1859 . Der Bürgermeister .

_______ ______________
Fischer .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 9 b . M . Vormittags 11 Uhr werden in dem hiesigen Rath »

Hanse öffentlich wenigflnehmend vergeben :

1 ) zur Unterhaltung der Wege auf dem Todtenhofer
a ) Kiesgraden in der Mosbacher Grube , veranschlagt zu 37 fl .
di Kiesbeifuhr . . . ; ........ . 144 „

2 ) zur Herstellung eines Theils des Fahrwegs von der Schwalbacher
Chaussee nach Ucberrieth :

a ) Grundarbeit , veranschlagt zu . . . . 6 fl . 43 fr .
b ) Grundab ahrt ........ . 9 „ 36 „
c ) Steinlieferung zum Stücken des Wegs . 36 „ — „
d ) ChaussirungSarbeiten ....... 15 „ 50 „

Wiesbaden , den 5 . März 1859 . Der Bürgermeister .

____ ______
Fischer .

Bekanntmachung .

Die Lieferung von
113 Käppis mit vollständiger Garnitur und

113 Pompons
soll im Submissionswege an den Wenigstnehmenden vergeben werden .

Tie Modelle und Bedingungen können bei der unterze chneten Stelle eins

gesehen werden und niüsscn die Forderungen bis spätestens den 14 . d . M .

eingereicht sein . Die Eröffnung erfolgt am darauf folgenden Tage Vormittags .

Wiesbaden , den 4 . März 1859 .
333 Herzogliche Militar - Verwaltungs - Commission .

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen .

Durch Erneuerung von Mobiliargegenständen werden die Arbeiten für

Spengler 51 fl . 2 fr . , Küfer 104 fl . 38 fr . , Messerschmied : 2 fl . 44 fr . ,

Ziungicster 42 fl . 50 fr . , Korbmacher 33 fl . 56 fr . , Graveur 2 fl . , Buch¬
binder 1 fl . 24 fr . , Tapestrer 29 fl . 54 fr . , Schuhmacher 15 fl. und Bürsten¬
binder 126 fl . 44 fr . veranschlagt , sodann die Lieferung von Eisen - , Glas -

und Porzelkanwaaren , irdenem Geschirr , Steingut , einer Drahtsiebe , einem

Virnscl , 8 Thermometer , 4 Schwämmen , 5 Kochlöffeln , 170 Ellen Beider -

wolle , 41 Ellen grauem Leinen , 28 Ellen leinen Gebild , 29 Ellen grobem ,
31 Ellen feinem flachsen Leinen und 216 Pfund Roßhaaren im Submissions -

Wege weliigstnehmend vergeben , wozu Lufftragende ihre Fotderungen schriftlich,



mit der die Arbeit ober Lieferung bezeichnenden Aufschrift versehen , bis zM
21 . d . M . hierher abgeben wollen . Bedingungen , Muster nnd Modelle
können vorher eingesehen werden .

Wiesbaden , den 5 . März 1859 .
345 Herzogliche Caserneverwaltung .

g

Wer also vom 25 . bis

1711

8
8

50 Jahr .
Alter des Jährliche Prämie

Versicherten , für 100 Francs .
21 Jahre 2 Frcs . 3 Cent .

Zur Beachtung . |
g Vom 1 . März an übernimmt die Belgische LebenSversiche - iS
D rungsanftalt zu Brüssel Versicherungen , wonach der Versickerte M
M die Versicherungssumme selbst erhält , sobald er das 45 . , 50 . , M

H 55 . oder 60 . Lebensjahr erreicht hat ; erreicht er daaegen das W
B bestimmte Alter nicht , fo wird gleichwohl die ganze BersicherungS - 8

S
®5 summe an diejenigen ausbezahlt , welche der Versicherte für diesen ®

Fall als die Berechtigten bezeichnet hat . — Diesen Doppelversiche - W
W rungen ist folgender Tarif zu Grunde gelegt : W

® Lebensjahr , bei dessen Vollendung das Kapital zahlbar wird . | |

. , zum 45 . Lebensjahr halbjährlich 15 fl .
« bezahlt , erhält nach vollendetem 45 . Lebensjahr die Summe von 1COO fl . D
g Er hat dann iui Ganzen bezahlt 606 fl . 40 fr . und gewinnt ohne S

D Zinsrechnung 393 fl . 20 fr . Stirbt der Versicherte dagegen , ohne das Dg
W 45 . Lebensjahr zu erreichen , so wird die Versicherung als auf den zZ
U Todesfall gemacht betrachtet und die Summe von 1000 fl . an die R
® Erben ausbezah ^. Nur förperllch und geistig Gesunde fönnen sich auf W
K diese Weise versichern , wenn sie hierüber ärztliche Zeugnisie beibtingen . 2

U Durch diese Einrichtung hat die Anstalt ihren Ruf als die loyalste D
B bedeutend vermehrt und dürfte cs kaum eine zweite geben , die neben M

anerkannter Solidität dem Publikum günstigere Chancen bietet .
™

Die Gcneralagcntur für das Herzogthum Nassau .

«/ . jML . Kremer .

8
10 fr . 8

8 45 Jahr .
8 Alter des Jährliche Prämie
7 * Versicherten , für 100 Francs .

H 2l Jahre 2 Frcs . 36 Cent .
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Gesellschaft zum Betrieb der Cnretablissements
in den Badeorten Wiesbaden und Ems .

Die dieMhrige erste Generalversammlung der Gesellschaft zum Betrieb

der Curetablisftnients in den Badeorten Wiesbaden und Ems wird .
Mittwoch den 6 . April d . Is , Vormittags 11 Uhr ,

in dem Curhause dahier abgebalten .
Mit Beziehung auf die Vorschriften in den § § 24 bis 30 der Statuten

werden die stimmberechtigten Actionäre zu derselben hierdurch eingeladen .
Wiesbaden , den 7 . März 1859 .

1712 Die Administration .

Speute Dienstag den 8 . März 1839 findet in der

schönen Aussicht
an der Dotzhcimer Chaussee

Tanz - Musi k
statt . Hierzu ladet ergebens ! ein

1713 tA . Scherer .

Meinen verehrlichen Abnehmern die ergebenste Anzeige , daß mein Geschäft
in das - Haus des Herrn Seifensieders

Wilhelm Poths , Langgaffe No . 38
,

meinem früheren Local gegenüber verlegt habe . Gleichzeitig erlaube ich mir

mein aufs Beste assortirtes Lager in glatten und faconirten Bänder , Sammt -

band , Tülle , Spitzen , Stickereien , Aermel , Chemisetten . Kragen , Schleier ,
Fanchon , Coiffuren , Foulards , Taschentücher , alle Sorten Handschuhe ,
Gants Jouvin , Blumen , farbige und schwarze Franzen , Moll , Batist ,
Jaconet , Futterzenge , Strick , Stick - und Häckelbaumwolle , sowie alle

in das Putz und Kurzwaarenfach einschlagende Artckel zu den billigsten
Preisen zur gefälligen Abnahme zu empfehlen .

jEmma Gattadees
1666 Langgaffe No . 38 .

Sehr schöne süße Orangen per Stück 4 u . 5 kr .

bei Otto Schellenberg ,

1684 Marktstraße No . 48 ,

Von heute an süße Milch per Maaß 10 kr . , sowie Dickmilch mit Rahm ;
ohne Nahm und Buttermilch per Maaß 5 kr - , süßen und sauren Rahm per

Schoppen 16 kr . , und weiche Käse per Pfund 6 kr . sind täglich frisch zu

haben in dem Milchgeschäft von

1643 Conrad Maurer , Steingaffe No . 22 .

Ein Schneppkarrn , Pferdegeschirr , Pferdekrippe , eine tannene Treppe
und sehr gute Oelfarbe sind zu verkaufen Heidenberg No . 9 , 1578



Liebe A . 8 . !
24 gratulire Dir zu Deinem 24jährigen Geburtstag .

1714 0 . R .

Ein Pflanzstück , 33 Ruthen enthaltend , nahe an der Stadt auf die Sah ;
Mcy stoßend , - st auf mehrere Jahre zu verpachten . Langgaste No . 22 . 1718

Dnminn ’
e ungeheuer billigen Preisen bei

G . Rösch , Goldgasse No 2 . 1715

Heute Fastnacht Dienstag !
Letzte narrige Sitzung im unschuldige » Bogel .

Zum Schluß : Verausgabung des Katzenjammers . 1718

. nugBaumenCT , sehr schön polirter Uhrkasten , sich für den Corndor
einer Herrschachswohnung oder in eine Wirthschaft eignend , ist wegen Mangel
an Raum zu verkaufen . Wo , sagt die Exp « d d . Bl . 1717

4 Pfund Brod zu 11 kr .

1719 dci Ott ® SehelSenberg «

fi
® ^ Mutzen , Mutzenmandeln und Berliner Pfannenkuchen

1720 H . Wenz , Conditor , Sonnenbergerthor .

m '9 'Lemer ^ 5 schönsten Lagen der Stadt Wiesbaden sind 2 Wohnhäuser
nut Hintergebäuden und Gärten unter annehmbaren Bedingungen zu ver -
kaufen . Näheres in der Expedition d . Bl .

J * “
jJJj

W h >? reT sini0e Mädchen das Kleidermachen gründlich erlernen . Wo ,
172 ’̂

_ , Danksagung .
Denjenigen , welche an dem fchmerzlichen Verluste unseres nun in

/ uhcnden Sohnes und Brüters eine so herzliche Theilnahnie
bewiesen und Denen , ihn zu seiner letzten Ruhestätte begleiteten ,sowie dem wvhlloblichen Gesangverein „ Concordia " sagen wir hiermitunseren innigsten Dank .

v

1,23 Keller , sowie deffen Frau und Kinder .
'

Verloren .
Am Sonntag wurde vom Kranz durch die Webergaffe und zurück durchdie Langgasse eine goldiie - Vorstecknadel verloren . Der Finder wird ge -

° eteii , dieselbe gegru Belohnung ini Einhorn abzugeben . 1724
Lainstag den 5 . März wurde ein schwarz - und braungefleckier Doaae

von der Hütte entwendet , und wird der Besitzer ersucht , denselben
Dteuigasse 17 zuruckzubrrngen . Auch wird vor deffen Ankauf gewarnt . 1725



Am verflossenen Sonntag wurde auf dem Wege von Bierstadt nach Wies¬

baden eine goldne Broche an einer rochen Schleife verloren . Der redliche

Finder wird gebeten , dieselbe gegen eine Belohnung in der Expedition dieses

Blattes abzugeben . „
1726

Ein armes Dienstmädchen verlor am Freitag einen Fünfguldenschein .

Der redliche Finder wird gebeten , denselben Kapellenstr . 12 abzugeben . 1727

Sonntag den 27 . Februar ist: im Theater bei dem Thürstcher im Sperrsitz
links ein seidener Regenschirm vertauscht worden . Es wird gebeten , den¬

selben in der MühlMsse No . 4 , im zweiten Stock , umzutauschen . 1728

StellenGesuche .

Eine gesetzte Person wird zu zwei erwachsenen Kindern gesucht , welche

jedoch fein nähen , stopfen und bügeln kann und gute Zeugnisse anfzuweiscu
hat . Zu erfragen in der Exped . d . Bl . 1402

Ein wohlerzogener Junge kann das Sattlergeschäft erlernen . Zu erfragen
in der Erp ?d . 1625

Ein braves Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit versteht ,

wird gesucht und kann bald eintreten . Wo , sagt die Exped . ,
1659

Ein gesundes Mädchen mit guten Zeugnissen versehen , welches bürgerlich
kochen kann und sich aller Hausarbeit unterzieht , wird gegen den 1 . April

gesucht in Biebrich a . N . , Mainzerstraße 252 . 1660

Ein Mädchen von gesetztem Alter , welches die Hausarbeit gut versteht
und mit Kindern umzugeben weiß , kann gegen guten Lohn eine Stelle bis

zum 1 . April finden . Näheres in der Exped . d . Bl . 1698

Ein ordentliches Mädchen vom Lande findet in einer bürgerlichen Haus¬
haltung auf i . April einen Dienst . Näheres in der Exped . d . Bl . 1729

Eine pcrfecte Köchin , welche geläufig französisch und englisch spricht , sucht

sich unter bescheidenen Ansprüchen bis i . April zu placiren . Das Nähere zu

erfragen in der Expedition dieses Blattes . 1730

Ein Mädchen sucht eine Stelle als Haus - oder Kindermädchen . Das

Näbcre Langgasse No . 26 . 1731

Ein Mädchen , das kochen und Hausarbeit verrichten kann , wird gesucht
und kann gleich Eintreten . Zu erfragen in der Exped . d . Bl . 1732

Em reinliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird in eine stille

Familie auf den 1 . April gesucht . Das Nähere in der Exped . d . Bl . 1733

Ein Mädchen , welches sich aller Hausarbeit unterzieht , wird gesucht . Wo

sagt die Expedition d . Bl . 1734

Ein Bursche vom Lande sucht eine Stelle als Bedienter oder Hausknecht .

Das Nähere in der Exped . d . Bl . 1735

6400 fi . Vormundschaftsgeld sind bis zum 24 . Mai auszuleihen . Zu er -

fiagen in der Exped . d . Bl . 1527

Scdwalbacher Chaussee in dem neuen Landhause des Maurermeisters
G . O .uerfeld ist der zweite Stock , bestehend aus 5 Zimmern , nebst allem

Zugthör , auf den 1 . Juni oder 1 . Juli an eine stille Familie zu ver -

mietbcn . 1736

Auf den 1 . April ist eine Wohnung , bestehend in 3 Zimmern , Küche ,

Keller und Holzstall , mit oder ohne Möbel an eine anständige Familie
zu vermietheu . Zu erfragen in der Exped . d . Bl . 1737

( Hierbei «ine Beilage . )



Dienstag ( Beilage zu No . 56 ) 8 . März Iß59 .

Strohhutfabrikant ( . F . iletz
,

Eck der Langgaffe und Iötarktftraße ,
empfiehlt hiermit crgebenst das Neuste in Strohyüten , als : Herrn - , Damen - ,Mädchen - und Kinderhüte zu möglichst billigen Preisen .

NB . Hüte zum Waschen , Färben und Faconiren werden jeden Tag ange¬
nommen und verspreche schnellste Bedienung , weil jede Woche gewaschen wird .
Durch langjähriges Arbeiten im GHchäfte glaube ich jeden Wunsch meiner
verehrten Gönner befriedigen zu können .

Agleich mache ich ein verehrtes Publikum aufmerksam , daß ich nebst
meiner,Strohhutfabrikaiwn noch ein Putz - und Mode - Maaren - Geschäft etablirt
habe und empfehle das Neuste in Pariser Bänder , Blumen , Hauben u . s . w .
Hute können sowohl garnirt , als roh bei mir gekauft werden und wird auch
jeder Auftrag m diesem Geschäfte prompt besorgt .

Indem ich verehrtes Publikum um geneigtes Wohlwollen bitte , zeichnet
Hochachtungsvoll C . F . Wetz , Strohhutfabrikant ,

» — . „ • ,  Putz - und Modewaarcnzeschäft .
I ' ^ ' vnd Seidenhüte bleiben nach wie vor beibehalten .

Wiesbaden , im März 1859 .
'

15fi9"
Thiftt i — ------------ ---- --------

Tapeten - Lagcr
« tt bem Neusten für das nächste Frühjahr ausgestattet und bieten

unsere Musterkarten , die wir gerne zur Ansicht in die Wohnungen übergeben ,eme seltene Auswahl der geschmackvollsten Dessins in Sammt , Gold u . s . w .

nnh
toit unJe,r,

*n Fensterrouleaux , Teppiche »
unt « vachstuch Ui empfehlende Erinnerung .

______
£ *

• Iseyendecfcer <f * Comp .

Eine



Gtz,

1507

8
Wv7

von 8 . Schotte

DaS in Seiten Kreisen berühmte und alle bis sHt bekguntss MagNiWter
in seiner Wirksamkeit weit übertreffende h -/ ' . - •• v,5

Stoughtons Magen - Eltxir
- iftii ) z

'
L , , A£«jannt

_

Mit dem 1 März d . I . beginnt dasselbe und

ersuche die verehrten Kunden , mir solcheim Lauft
dieser Woche zuzusenden , damit sotchchnW Wurlsch
und zu rechter Zeit fertig werdenuM »

George MMGW /

Saw
’

/i .6
'

Hm - FabrNlAstznutchü

1 ) Zithern von Tiefenbru nner in München im von 8 ff . bis

40 ff .
2 ) Pariser Vogelorgelchen für Kanarienvögel und Blutffnkcn .

3 ) Deutsche u . Französische Guitarren im Preis von S ff 42 fr .

4 ) ViolinenVcdte
5 ) Pariser Viohn - mit VUo - Bogen ,

Ä
<w -

Zugleich empfehlend MheSnsütdreichGltigrK eM ^ MGiÄ » » Lage » lind

unsere Mufikalie « .- Leih » yHh »lt, , HtW ^ xtzeid^ ->M - > MuzdkNüyeUeffen
Erscheinungen der Musikliteratur versehen werden .

NB . Auch werden Zithern , Violinen , Guitarren rc . ,
-iy - Mtethe gMen .

Strohhutwaschen .

« ■nfinkfn dmt

M Mh KNLl . KchneidweMK » M flm SOcplSnW ® ' ^ 1 “

Küfer empfiehlt in großer Auswahl ? >4pös schrÄyNrÜÄtz ms -Z s *»$ k «

ttzzUM ßj ,
■ s Fr . Knauer , Neugasse No . 16 .

Gegen ct
'
he Vergütung von 4 k ^ .. wcr Karrn kanü von jetzt atz

weisnirgMiter Fundaiuent - Grrmd in den von Bismark ' schen

angesahren werden ,

tmusikhandtung
1489

i in Mai » ; ( Fuststraße )
empfing :

. m am

nach dem Originalrecepte des Erfinders , des Professors Br . Stoughton

ans Fehden ( f 1640 ) , einug und allein von Jodocus Robertz in CvlN

42 if______ M
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1670

MWmvÄMttzsch den 9 . März Abends 7 Uhr

qxzr .
Wie hes Uheatergebäudes .

'
W

für Kammermusik
• der Werten Baldenecker , Scholle , Wagner unb Grimm .

2 % Programm .

i )
'
Sonate von Beethoven für Clavier 8$ Cello . ( G . moll . Op . 5 .)

< ) Quartett von Schubert . ( A moll . ) ( Auf Verlangen .)
ßj Trio , von Bgethoven für Clavier , Violin $ Cello . ( B dur . Op . 97 .)

« S UMW Klavierpanhie wird von Herrn Pallat ausgeführt .

/
•' ’ • ( Mngtlng kn der Einfahrt , rechts Wer die große Strebe . ) . r^ ? e

.
Billete zu dem . Subscriptionspreis , sowie einzelne Karten zu 1 fl . sind

in der L . Schcllenberglchcn Hof - Buchhandlung und in der Musikalien¬
handlung von E . Wagner , Taunusstraße , zu haben .

Mittwoch den
'

16 . März findet die Ste und letzte Soiree für Kammer -
musik statt ,

L ' ÄW ' Muhr - Kohlen .

Dfem und Schmiedekohle » von bester QM -

Mt sind direkt vom Schiff zu beziehen bet
* e ±± ; .afyr . . Günther Klein ,

fidsn

chrlötturrf

M xchDU Kh im MWGr '
i?, Äendcrn nnd

'
Putzett von Herrnkleidern .

, rrmmaL ^ « . Diefenbach . PetzNMffe 10 .

« MÄ - >,, » > Logis . Bcr « M - Wge » .
cerschavtn '

0 S !!

Große Auswahl Damentaschen tu Leder , Plüsch , Stramin und
Wertmh Mrden spottbillig ansp erkauft neue Colonnade No . 37 . 496

Heu - Verkauf .
Mne Parthie bestes Wiesenheu wird billigst abgegeben bei

nrlra u — Mäkler Wkmmel in Kostheim ä . M ,

W "
.

neuer rwei ! hünger ß ^^ ^̂ ^ f ^̂ ranf
^

i^ HlB3ll ^ t)£rfaufell .
' _

äSö ,
Mdw ExheV .

■ ■
1647

SWwWS
8Ucdrichstraße ?Lo . 27 ist tat ersten Stock rechter Hand ein Logis mit

ZubehtzH HÄii ' l . April zu vermiethen , . 1K19
Goldgafse No . 18 ist im dritten >Ltock ein möblirtes Zimmer zu der «

uuethen bei I . Röm ^ . . , .<) 1818
« . trchgasse No . 11 ist ein Salon nebst einem auch zwei Zimmetn möblirt
; egtt :-ticmtiechtim i ->Än , « T700

6 fl/se .
No . 3list einmMirtes KlMer zii

T;
u - n i .

^- anggaffe No . 36 ist . eine kleine Wohnimg zu vermiethen . 1702



Marktstraße No . 28 ist der erste und zweite Stock zu venniethen ; ersterer
sogleich , letzterer bis zum 1 . April zu beziehen . 581

Marktstraße No . 43 ist ein möblirtes Zimmer billig zu venniethen . 1520

Metzgergasse No . 30 ist ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne

Kost zu vermietben und gleich oder den 1 . April zu beziehen . 1703

Metzgergasse No . 32 ist ein Logis im dritten Stock und eins im Hinter¬
gebäude nebst Werkstätte zu vermiethen . 1838

Michelsberg No . 19 ist ein Logis zu vermiethen . 1704

Nerostraße No . 48 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 1521

Neugasse No . 18 ist ein Zimmer mit Cabinet zu vermiethen . 1619

Ocherwebergasse No . 23 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 1522

Saalgasse No . 6 sind 2 freundliche gut möblirte Zimmer zu vermiethen . 69

Schwalbache .rstraße No . 10 eine Stiege hoch ist ein möblines Zimmer
sogleich oder aus 1 . April zu -vermiethen . 1705

Schwalbacherstraße No . 14 ist ein Zimmer nebst Kabinet möblirt zu

vermiethen . Zu erfragen Friedrichstraße No . 26 im oberen Stock . 1706

Unterwebergasse No . 13 ist auf 1 . April ein möblirtes Zimmer und

ein kleineres ohne Möbel zu vermiethen . 1707

Webergasse 18 ist ein möblirtes Zimmer mit Kabinet zu vermietben . 821

Eine geräumige Wohnung mit Küche und Zugehör
in schönster Lage der Stadt ist mit Möbel auf
den 1 . April zu vermiethen . Das Nähere in Der

Erped . d . Bl . 1525

Eck der Oberwebergasse und des Htrschgrabens No . 34 ist ein

niöblirtes Zimmer an einen Herrn auf 1 . April zu vermiethen . 1526

Eine Viertelstunde von der Stadt ist ein Logis , bestehend in 3 Zimmern ,
2 Kabinets , Dachkammern , Lüche , Keller und Holzstall sogleich zu ver¬

miethen . 1019

Bei Frau Hof - Uhrmacher Mollier Wittwe ist ein Laden nebst einer Laden¬

stube zu vermiethen . 1257

Das Mühlgebäude der Walkmühle nebst Stallung ist zu vermtethem Das

Nähere bei W . Rücker . 1622

Ein Zimmer mit Kabinet ist zu vermiethen . Näheres Neugasse 16 , 1623

Eine elegante Wohnung von 6 Zimmern , Küche ic . in dem Hause No . 339

in der Rheinst raße zu Biebrich ist zu vermiethen unb gleich zu be¬

ziehen . 1172

Es ist ein LogiS von 4 Zimmern , Küche , Kammer , Keller und Garten ab -

zugebcu . Bei wem , sagt die Exped . d . Bl . 1708

Am D otzheimer Weg ist in der Bel - Etag « „ zu : schönen Aussicht * ein

freundlich uröblirtes Zimmer zu vermiethen . 1709

Bei C Christmann , Sonnendergerthor , ist im
dritten Stock eine Wobnung , bestehend aus vier

Zimmern , Küche und sonstigem Zubehör , zu Der »

miethen und kann im April bezogen werden , mo

Wiesbadener Theater .
Heute Dienstag den 8 . März , Nachmittags um 4 Uhr : Eulencplegel , oder

Schabernack über Schabernack , Posse mit Gesang in 4 Akten von
I . Nestroy , Musik von A . Müller .

Druck und »Verlag unter Bera » Uv » rtlichkeit v » n U . SchellCN ^erg .
1
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